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Niederschrift 
3. Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Planegg

Sitzungstermin: Donnerstag, 04.07.2024, 18:30 Uhr 

Raum, Ort: Pfarrei St. Elisabeth, Bräuhausstr. 5, Pfarrsaal 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:10 Uhr 

Vorsitz: Beate Peters-Dürrschmidt 

Schriftführung: Dr. Ralf Tatzel 

Anwesenheit 

Anwesende 

Vorsitz 

Beate Peters-Dürrschmidt 

Mitglieder 

  Christa Bursch  

..Stefan Hallinger 

  Stephan Fiedler 

  Peter Kirschning 

  Dr. Brigitte Krahmer 

  Dr. Ralf Tatzel 

Gäste 

Roman Brugger 
Karl-Heinz Dreger 
Gerda Göser 
Fritz Haugg 
Helga Hillenbrand 
Alfons Köbele 
Inge Leuprecht 
Therese Maierhofer 
Heidi Odianosen 
Hector Rodriguez 
Rosa Schwarz 
Peter von Schall Riacour 
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Nicht Anwesende 

Mitglieder 

  -  
 

 - 
   

 

Niederschrift 
 
 

1. Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl:             7 
Anwesend:                                      7 
 
Vor Beginn der Sitzung stellt die Vorsitzende anschließend fest: 
 
1. Unter Bekanntgabe der Tagesordnung ist ordnungsgemäße Ladung erfolgt. 
 
2. Beschlussfähigkeit ist gegeben, nachdem mehr als die Hälfte der Mitglieder  
anwesend und stimmberechtigt ist. 
 
3. Gegen das Protokoll der 2. Sitzung gibt es keine Einwendungen 
 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
- Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung 
 
 

3. Überblick über die Tagesordnung der Sitzung und die bisherigen Aktionen 
des Seniorenbeirats Planegg (Beate Peters-Dürrschmidt) 
- Updates des Seniorenbeirats: 

• Webpage/Newsletter 
o Es hat nach der letzten öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats ein sehr 

gutes Gespräch mit Herrn Schaudig und Frau Xander stattgefunden 
o Der Seniorenbeirat erhält eine sehr gute Unterstützung durch die 

Gemeindeverwaltung 
o Über den monatlichen Newsletter per E-Mail werden wichtige 

Informationen für Senioren im Würmtal verschickt 
o Im Newsletter sind Links zu weiteren informativen Seiten eingebaut sowie 

zum Protokoll der öffentlichen Sitzungen zum Download 
o Da private Verteilerlisten auf 20 Personen begrenzt wird jetzt ein 

kommerzieller E-Mail-Verteiler eingesetzt mit höherer Teilnehmerzahl 
sowie der Möglichkeit eine Statistik über die Nutzung zu erstellen 

o Der Seniorenbeirat wird keine eigene Website erstellen, da die Website der 
Gemeinde nicht mitgenutzt werden kann und der Betrieb einer eigenen 
Webseite zu aufwändig und nicht so effizient wie ein Newsletter wäre 

• Schaukästen und digitale Stehlen: 
o Die Informationen zum Seniorenbeirat werden auch in den Schaukästen im 

Pavillon in Martinsried und in Planegg aufgehängt 
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• Antrag zum Bahnhofsareal 
o Am 13. Februar wurde ein Antrag gestellt, dass ein Vertreter des 

Seniorenbeirats in die Planung des Bahnhofsareals eingebunden wird 
o Der Antrag wurde in der Gemeinderatssitzung am 27.06.2024 behandelt 
o Die Verwaltung hat vorgeschlagen, dass sofort ein Vertreter des 

Seniorenbeirats eingeladen wird. Dieser Vorschlag wurde mit knapper 
Mehrheit abgelehnt. In Abänderung des Vorschlags wurde dann 
beschlossen, dass ein Vertreter des Seniorenbeirats teilnehmen darf, 
sobald die Vorplanung abgeschlossen ist und die Nutzungsplanung 
beginnt. Zu diesem Zeitpunkt werden dann auch die Bürger informiert.  

o Der Senioreneirat wird seine Vorschläge aber auch an die zweite 
Bürgermeistern Grimme weitergeben 

- Bericht zu Veranstaltungen des Seniorenbeirats 

• Fahrradreparatur mit der Schrauberhütte 
o Am 16. Mai 2024 wurde der 1. Workshop mit der Schrauberhütte 

durchgeführt für normale Fahrräder, keine E-Bikes 
o Die Aktion ist sehr gut angekommen, ca 40 Senioren haben ihr Fahrrad 

überprüfen lassen 
o Die Mitarbeitenden der Schrauberhütte wiederholen die Aktion im nächsten 

Jahr gerne wieder 
o Man kann auch immer am Donnerstag und Freitag zwischen 15.00 und 

18.00 Uhr zur Schrauberhütte gehen 

• E-Bike-Training mit dem ADFC 
o Das geplante E-Bike-Training konnte organisatorisch nicht gleichzeitig 

umgesetzt werden, durch die Einbindung des ADFC werden auch Kosten 
entstehen 

o Im Frühjahr 2025 Jahr wird eine Aktion mit dem ADFC stattfinden, die 
Abrechnung der Kosten wird über den ADFC erfolgen 

• Information zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
o Eine Informationsveranstaltung mit Prof. Berend Feddsersen mit dem Titel 

„Der alte Mann und der Hase: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ 
ist für den 12. November 2024 geplant 

• Aufklärung über Betrugsfälle mit der Polizei 
o Über den Kontaktbeamten der Polizei Planegg soll eine Veranstaltung für 

Senioren organisiert werden 
o Es wurden auch Aushänge zu diesem Thema gemacht 
o Auch der VDK veranstaltet am 24.07. um 14.30 Uhr einen Vortrag zu 

Betrugsfällen im Pfarrsaal von St. Elisabeth 
o Es wird darauf hingewiesen, dass es auch im Zusammenhang mit der 

Einführung der neuen Kabelverträge entsprechende Betrugsmaschen gibt 

• Lesung im öffentlichen Bereich der Gemeindebibliothek  
o In der Gemeindebibliothek gibt es auch einen Raum für Kaffee und eine 

Unterhaltung 
  

https://www.schrauber-huette.de/
https://www.lmu-klinikum.de/christophorus-akademie/f6bed417b5c3f219/6b0c37e0f73f92d3
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o Es wird überlegt dort eine Lesung oder einen Treff für Senioren zu 
organisieren. Der Seniorenbeirat will dies verfolgen. Dies könnte 
insbesondere nach der Schließung des Café Richter zu einer 
Verbesserung des Angebots führen. 

o Vor Corona gab es dort auch schon ein Spieleangebot 
- Bericht zur Weitergabe von Themen an die Gemeinde: 

• Das Anliegen die Bänke im Friedhof von Moos zu befreien wurde an Herrn 
Schaudig weitergegeben, der die sofortige Beseitigung veranlasst hat 

- Anfragen von Senioren beim Seniorenbeirat 
o Es ging eine Anfrage nach einem Handwerkerservice ein, für den auch 

Haftung und Gewährleistung übernommen wird 
o Es wurde ein Kleinunternehmer vom Seniorenbeirat identifiziert, 

entsprechende Visitenkarten wurden in der Sitzung ausgelegt 
o Auch die Seniorenhilfe Würmtal (Sitz in Krailling) bietet haushaltsnahe 

Dienstleistungen für Senioren an 
o Wird von den Würmtal-Gemeinden finanziell unterstütz, entsprechende 

Flyer wurden in der Sitzung ausgelegt 
 
 

4. Vorschläge und Anregungen durch die anwesenden Senioren  
(Moderation Stephan Fiedler) 
- Ausflüge und Feiern für Senioren 

• Eine Erhöhung der Zahl der Busreisen für Senioren (2-3 statt 1) wäre schön 

• Alternativ könnten auch bei der einmaligen Veranstaltung pro Jahr mehr 
Busse eingesetzt werden, um die Zahl der Plätze zu erhöhen 

• Es wird darauf hingewiesen, dass z. B. auch der VDK entsprechende 
Angebote hat, das auch in den Newsletter des Seniorenbeirats aufgenommen 
wird 

- Kostenloses Busfahren für Senioren zwischen Planegg und Martinsried 

• Die Einführung eines entsprechenden Angebots für Senioren wird 
vorgeschlagen 

• Ein entsprechender Antrag für alle Planegger Bürgerinnen und Bürger wurde 
mit Einführung einer entsprechenden Testphase der letzten Amtsperiode des 
Gemeinderats bewilligt, in der neuen Amtsperiode des Gemeinderats nicht 
mehr weiterverfolgt 

- Zebrastreifen in Martinsried 

• Nach der Verlegung der Bushaltestelle vor die Apotheke in Martinsried ist dort 
kein Zebrastreifen mehr. Insbesondere die Querung der Straße an dieser 
Stelle mit einem Rollator gestaltet sich sehr schwierig. 

• Es wird angeregt, dort eine Querungshilfe zu installieren 

• Weiterhin gab es eine Beschwerde, dass die Autos beim Zebrastreifen vor 
dem Lokal Moti Mahal in Martinsried viel zu schnell fahren. Eine weitere 
Entschärfung wäre wünschenswert 

  

https://bayern.vdk.de/vor-ort/ov-planegg-graefelfing/veranstaltungen-und-aktuelles/#events
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- Ampelphase an der Kreuzung Germeringer/Pasinger Straße in Planegg

• Die Ampelphase an dieser Kreuzung (beim Schuhgeschäft Lugmaier) ist für
Senioren insbesondere mit Rollator manchmal zu kurz

• Es wird angeregt die Phase für Fußgänger entweder generell zu verlängern
(Stauauswirkung müsste geprüft werden) oder eine Möglichkeit zur
individuellen Verlängerung der Phase im Einzelfall zu schaffen

• Auskunft zur Möglichkeit einer individuellen Verlängerung könnte ggf. der
Seniorenbeirat Bayern geben, bzw. generelle Informationen zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit für Senioren können über die Seite des FUSS e.V.
erhalten werden

- Roller und Fahrradfahrer auf den Gehsteigen

• Es gibt Beschwerden über eine Zunahme von Roller- und Fahrradfahrern auf
den Gehsteigen und entsprechende Behinderungen, insbesondere von
Senioren und behinderten Personen

• Weiterhin stellen auch auf den Gehwegen abgestellte Scooter eine große
Behinderung aber auch Gefahr dar, insbesondere für blinde Personen

• Es wird vorgeschlagen, dass zum einen die Polizei evtl. noch mehr Kontrollen
zu Fahrten auf den Gehsteigen durchführt und sich die Mobilitätsbeauftragte
der Gemeinde mit den Betreibern der Scooter in Verbindung setzt, um
spezielle Abstellflächen zu schaffen

- Bretterverschlag auf der Bahnhofstrasse

• Nachdem einem entsprechenden Bauantrag für ein Grundstück auf der
Bahnhofstrasse nicht zugestimmt wurde, befindet sich dort ein
Bretterverschlag, der das Gesamtbild der Bahnhofstraße negativ beeinflusst

• Da se sich um ein Privatgrundstück handelt, kann die Bausituation wohl nicht
schnell gelöst werden

• Es soll bei der Gemeinde angefragt werden, ob zumindest die optische
Situation irgendwie verbessert werden kann

Die oben genannten Anliegen der Senioren werden vom Seniorenbeirat an die 
Gemeindeverwaltung weitergegeben 

- Sozialbeauftragte der Gemeinde Planegg

• Es wird ein aktiveres Auftreten der Sozialbeauftragten bei den Belangen der 
Senioren und des Seniorenbeirats vorgeschlagen

• Frau Dr. Krahmer hat die Sozialbeauftragte Frau Dr. David in diesem Sinne 
schon kontaktiert und einen regelmäßigen Austausch vereinbart

• Bis jetzt hat sich Frau Dr. David allerdings noch nicht gemeldet

• Fritz Haugg stellt sich als Beauftragter für Menschen mit Behinderung  und 
offizieller Vertreter der Sozialbeauftragten gerne auch als Ansprechpartner 
für den Seniorenbeirat zur Verfügung

• Es wird darauf hingewiesen, dass demnächst auch ein Treffen der Sozial-/
Seniorenbeauftragen der Würmtal-Gemeinden stattfinden soll

https://www.senioren-sicher-mobil.de/seniorengerecht/infrastrukturmassnahmen.html
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- Öffentliche Sitzungen des Seniorenbeirats 

• Es wird vorgeschlagen den Wochentag der Sitzungen des Seniorenbeirats zu 
rotieren, damit auch Senioren teilnehmen können, die am Donnerstag keine 
Zeit haben 

• Der Donnerstag ist derzeit der einzige Tag, an dem alle Mitglieder des 
Seniorenbeirats Zeit haben 

• Das es dem Seniorenbeirat wichtig ist, dass möglichst alle Mitglieder 
anwesend sind, ist eine Verschiebung des Wochentags derzeit leider nicht 
möglich 

• Es wird aber über eine mögliche Verschiebung der Uhrzeit bei einigen 
Sitzungen nachgedacht, siehe auch unten Sitzungen des Seniorenbeirats im 
Winter 

• Allerdings könnte eine Vorverlegung der Uhrzeit dazu führen, dass z.B. die 
noch berufstätigen Mitglieder des Seniorenbeirats dann nicht teilnehmen 
können 

 
 

5. Sonstiges 
- Sitzungen des Seniorenbeirats im Herbst/Winter 

• Es wird überlegt die öffentlichen Sitzungen des Seniorenbeirats im Winter 
aufgrund der früheren Dunkelheit auf den Nachmittag vorzuverlegen 

- Ehrenamtlicher Fahrdienst für Senioren 

• Der Fahrdienst wird wieder aufgenommen, ehrenamtliche Fahrer werden 
gesucht 

• Auch hierzu wurden in der Sitzung entsprechende Flyer ausgelegt 
- Mahlzeitenpatenschaften  

• In den Flyern sind auch Informationen zu Mahlzeitenpatenschaften enthalten 
- Verkehrssituation 

• Eine Vorverlegung der Bushaltestelle am Friedhof mit Finanzierung durch die 
Gemeinde war geplant, ein entsprechender Vorschlag wurde dem 
Bauausschuss vorgelegt 

• Dieser wurde vom Bauausschuss abgelehnt, eine Simulation über ein 
mögliches Stauszenario soll vorher erstellt werden, da der Bus im Falle einer 
Vorverlegung der Haltestelle auf der Straße halten muss und nicht in einer 
Bucht 

 
 
 
 

 

 

Vorsitzende 
Beate Peters-Dürrschmidt  

Schriftführung 
Dr. Ralf Tatzel 
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